VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


W as Sie mit dem VIDEODIGITIZER machen können 

iif könnt* ein ßüd von einem Film bzw. einer Videokammera in den Computer einspeisen. 
Ex Standbild wn einem Film bzw. einer Videokammera in den Computer einspeisen, nennt 
man digitalisieren. 



Sie können digitaliserte Bilder nacheinander abrufen 

f rji Sir digitalisierte Bilder auf einer Diskette abgespeicherj haben, können Sie mit dem 
A LT 0 GRAFIKLOAD ER „ die Bilder nacheinander abrufen. 
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Sie können mit einem Drucker die Bilder aus drucken 


Wenn Sic einen Drucker (SONY HBPF1C, HBF-Fl, P&N-M24 TYPE II) besitzen, 
können Sie digitalisierte Bilder ausdnjetoen. 





Ej kann za Fsrküntzischieben zwischen 
dem Bildschirm und dem ausgedmekten 
Bild kommen L 


Sie können mit BASIC verschiedene Sachen machen 


Mit BASIC-Befehlcn kennen Sie ein Programm schreiben , womit Sie Bilder aus einem 
Film digitalisiert/!, können 

Ein Bild , Sie auf einer Öiskeue abgespeichert haben, können Sie mir BASIC laden 
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Illegales Vervielßhigen und ändern dieser Software bzw. Anleitung, ist 
gesetzlich Verboten. 

PrtJgmmm/Docuinentaüon c 1989 Sony Corporation 

Wenn Sie die Software einmal verwendet haben, übernimmt die Firma 
Jfceiftvrr/ei Verantwortung, 

Im Falle eines technischen Fehlers im Aufbau, wird der Videodigitizer ausgetauscht. 
Diese Cartridge bzw. Software kann nur an bestitnmien Geräten verwendet werden. 
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Worauf Sie achten sollten 


Bevor Sie den Digitixer verwenden, lesen Sie sich bitte diese Anleitung gut durch, 
hieben Sie sich diese Anleitung fUr spätere Zwecke auf. 

Diesen Vidcodtgitb*r können Sie nur Mi einen MSX 2+ bzw. USX 2 verwenden. 

Bei einem MSX 2+ können Sie den SCREEN S iw SCREEN 12 verwenden. 
(Ausdruck ist mit SCREEN 5 auch möglich) 

Bei einem A (SX 2 können Sie nur SCREEN 8 verwenden (Seite 40). 

Bein installieren oder Heraus nehmen der Cartridge* acJiten Sie darauf [ daß der 
Computer ausgcsehaitet ist. Es könnte sonst die Cartridge bzw. der Computer 
Schaden erleiden. 

Die beiliegende Diskette ist doppelseitige (2DD). 

Bitte benützen Sie ein doppelseitiges (2DD) Diskettenlaufwerk. 
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Wie Sie diese Anleitung verwenden 


Damit Sie de,7 Vidfodigtiizer optimal verwenden können, lesen Sie 
sich bitte diese Anleitung gut durch. Diese Anleitung ist in folgende 
Teile unterteilt; 


Bevor Sie den 

Videodigitizer verwenden 

Über den Inhait des Paketes, verschiedene Verbindungen, 
was Sie benötigen, wenn Sie den Vidtodigitiier verwenden. 

Legen Sie bitte die benötigt* Diskette bereit. 

Anwendung 

es wird erklärt, wie Sie die Diskette anwenden. 

Zuerst wie Sie ein Bild digitalisieren, danach speichern und 
mietet nie SU ein digitalisiertes BUd ausdrucken 

' i 

Bedienung 

i 

i 

Wie Sie ein SampUrprogratnm ln BASIC schreiben. j 

Basic - Befehle 

1 

j 

Es wird erklärt, wie Sie die BASIC-Befehte verwenden können. 

Wenn etwas nicht 
funktioniert 

Soiite etwas nicht so funktionieren wie Sie sich das rcrgesielli haben, 
so sehen SU bitte hur nach. 


Über die Bezeichnungen in dieser Anleitung 


Die Tasten von einem rf/XV 2+ J AfSX 2 sind mit 


eingekreist r 


z& 


(KETUKj) 


bedeutet die Taste "Return", 
bedeutet die "Spacetaste hr . 
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Bevor Sie den Videodigitizer verwenden 

t txr den Inhalt des Paketes 

Wenn Sie das Paket öffnen, finden Sie folgende Dinge: 
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W*idie Geräte Sie benötigen 
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Aufbau 


Installieren der Cartridge 

Achten Sie darauf, daß der Computer abgeschaltei isL Dann stecken 
Sit die Cartridge in den Slot. Wenn Sie zwei Slots besitzen, ist es 
gleichgültig , weichen Slot Sie benutzen. 



Verschiedenf Verbindungen 

in der unteren Abbildung können Sie fcsisicllcn, wie Sie Ihren Computer mit 
Monitor und Videogerät verbinden können. Schauen Sie nach, welche Art von 
Monitor bzw. Videogerät Sie besitzen und stellen Sic fest, welche Anschluß^ 
Variante (Fall). Sie benötigen. 



RF-Eingang bedeutet den Anschluß an die Antenne. 

Wenn Sie die Verbindungen her stellen, benützen Sie bitte auch die Anleitung 
des Computers bzw. Monitors. 

Wenn Sie einen Drucker beritten, bitte benutzen Sie auch dessen Anleitung. 
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Fall 1: 1 RGB-Eing an g und! Videoeing an g 
und 1 Videoauseane 

Das Computertüld und das Videobild kann am Monitor mit dem 
Schalter VTDEO/RGB um geschaltet werden. 


SCHALTER 


j AUS 
EIN 



MONITOR/FERNSEHER 
VIDEOEINGANG 


B ildübertragungs= 
kabtl 



VIDEOAUSGANG 


VIDEOGERAT 


COMPUTER 


Fall 2: kein RGB-Eingang und 2 oder mehr Videoeingänge 
und 1 Videoausgang 


Das Comptiierbild und das Yideobild kann am Monitor mit dem 
Schalter VIDEO um geschaltet werden. 


f SCHALTER 

r — 

^AUS 

EIN 

1 

@ 


MONITOR/FERNSEHER 
VIDEOEINGANG 


Büdüber= 

tragungs= 



COMPUTER 
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Das Computerbild und das Videobild muß mit dem Antennenumsdralter gestehen werden 
fWenn der Computer ein SONY HB-F1XV. JB-F1XDJ ist* muß man zum Computer passenden 
Antennen Umschalter verwenden) 
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Das Comptiicrbild und das Videobild kann am Monitor mit dem 
Schalter VIDEOfttGB lungcschaltct werden. 



Das Cornptrtcrbjfd und das Videobild kann am Monitor mit dem 
Schalter VTDBO umgeschaltet werden. 
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Disketten 


Benötige Diskette 

Sie benötigen 3 J inch Floppydisk. SONY MF-2DD. 

Wenn Sie eine neue Diskette verwenden wollen, so mäßen Sie die Diskette 
zuerst formatieren. (Sieht "Diskette formatieren") 


Der Schreibsckutt 

Mit dem Sckreibschutz können Sie einstetien, ob die Diskette beschreibbar 
ist oder nicht. Wenn Sie auf einer Diskette abspeichern wollen, so dürfen 
Sie die Diskette nicht schreibschützen- 



Eine Diskette formatieren 

Um ein Programm biw. digitalisiertes Bild abtuspcichern, benötigen Sie eine 
neue Diskette. Bevor Sie die Diskette verwenden können, mäßen Sie diese 
formatieren. 

Wenn Sie eine Diskette formatieren, wird der Ihnhalt der Diskette gelöscht! 

1 Sit schatten den Computer, ohne Cartridge, ein and starten das BASIC- 

Wenn Sie die Cartridge installiert haben und nach dem RESET das Hauptmenü 
erscheint, so wählen Sie B A S I C an. 

2 Sie tippen CALL FORMAT und drücken RETURN. 

Dann werden Sie gefragt, in welchem Laufwerk die tu formatierende Diskette 
sich befindet. 


Drive name ?(A t B) 
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3 Wenn Sie nur ein Laufwerk besitzen, so drücken Sie [Ä] 

Wenn Sie iwei Laufwerke besitzen und die j« formatierende Disken? befindet 
sich im Laufwerk 2 (B). so drucken Sie [|] 


1- Single sidtd, 9 scctors 
2 * Double sidcd „ 9 &ec iqts 


4 D& St* eine doppelseitige Diskette verwenden wollen, drücken Sic^lJ 

5 SU legen eine neue Diskette in Ihr zuvor bestimmtes Laufwerk und 
drücken eine Taste. Nun beginnt der Computer die Diskette zu formatieren. 
Wenn er fertig ist h wird folgendes am Bildschirm angezeigt 


Format complctc 
OK 


Kopieren einer Diskette 


Zu Skherheitszweckcn machen Sie sich bitte eine Sicherheitskopie von 
der beiliegenden Diskette. 

Dazu benötigen Sie eine formatierte Diskette. 


1 Sie starten das BASIC (oder Sie legen keine Diskette in das Laufwerk und 
betätigen die RESET -Tastef 

2 Sie legen die beiliegende Diskette in das Laufwerk A und tippen 
RUN "BACKZJP.BAS ein. Danach drücken Sie RETURN . 

3 Wentt Sie nur ein Laufwerk besitzen, so drücken Sie 1 1 besitzen Sie 
zwei Lauf werke so drücken Sie Z t danach RETURN . 
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4 Wenn Sie zwei Laufwerk besitzen, so legen Sie die MASTERDISKETTE 
in das Laufwerk 1 (A) und die LEERDISKETTE in das Laufwerk (2) B. 


Wenn SU nur l Laufwerk haben, so mäßen SU nach Anweisung des Computers 
verfahren und die MASTERD IS KETTE und die LEERDISKETTE mehrmals 


wechseln und 


RETURN 


drücken. 


Wenn der Kopiervorgang beendet ist r erscheint ein Hinweis am Bildschirm 


5 Wenn man BACKUP beenden will, so drückt man auf [n1 , wenn eine 
weitere Diskette kopiert werden soll, so drücken Sie auf y] 
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ANWEN D U NG 


ERKLÄRUNG 


m wählen 
bedeutet... 


Die 0 Q 
bedeuten 


Alle Tasten sind 


Sie bewegen den "Finger* mit den Cursortasten auf das oo und 
drücken J I (SPACE) oder [ RETURN I . 


Wenn Sie den "Finger* auf das [<] Zeichen bewegen und SPACE 
oder RETURN drücken, wird die Iah l am Bildschirm vermindert, 
bei [>J Zeichen wird die Zahl am Bildschirm erhöht. 


mit einem cingekreisL 


I RETURN 


i 


] 


bedeutet die Taste RETURN. 

(SPACE) bedeutet die Taste SPACE. 






Den Videodigidzer starten 

Rauptmenü .... 

Anwendung der Digiäzersoftware + 

Digüizingsofr - 

Ein Bild aus einem FÜm digitalisieren _,, 

Ein digitalisiertes Bild auf ein Diskette speichern 

Ein gespeichenes Bild anteigen ___ 

Bilder hintereinander anteigen .. 

Autogrttfiktoader ..„„ 

Die Reihenfolge der Bilder bestimmen 
Die Dateien des Autograßkloaders steuern 
Ein Bild drucken ... 


fHMtMHitHiaaaHiiuaufH + l' 






.,.18 
,«18 
...19 
... 19 
.. 21 
„ 23 
.. 24 
. 25 
.25 
.27 
29 
31 
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Den Videodigitizer starten 


Sie legen die beiliegende Diskette in das Laufwerk {wenn Sie zwei Laufwerke besitzen, 
in das Laufwerk A) und schalten den Computer ein. 

Es erscheint das Haupimenü. Im Hauptmenü können Sie verschiedene Programme unwohlen. 


Hauptmenü 

Sie bewegen de n "Finger “ auf jenes Programm-Menü, welches Sie ausführen wollen 
und drücken I 1 (SPACE), 


m 

El 


a> 


J“S!ISE5. 

DIGITIGIHG SOFT 

^ VIDEO P1CTURE DmUZIHfi m. 

FOR SCftEEN 6,10,11.12, 

—^33 GRRPHJC PRIKT DUT^ , 

PICTURE PHI KT OUT SOFT. 

FOR 5CPEEK 0,10,11,12. 

USE HBP-F1 tC )/PRU-K2U, w^„ 

-ms aino graphic loadeü 

POP HAK1N6 TOOL, 

FOR SCREEU 6,10,11,12. 


CD Wenn Sie den "Finger” auf BASIC stellen und l~ I drücken t so können Sie 
BASIC starten. 

[l) Wenn Sic DIGITTZING SOFT anwählen, so erscheint das Video-Digithing-Menü (Seite 19). 
Achtung I 

In diesem Fall achten Sie darauf daß ein Videosignal in den Videodigitizer eingespeist wird. 

[TI Wenn Sie GRAPHIC PRINT OUT anwählen , so wird die Primoutsoß aktiviert (Seite 31). 

1T1 Wenn Sie AUTO GRAPHIC LOA DER anwähten, starten Sk den Autografikioader. mit 
welchem Sie die Reihenfolge der Bildert anzeige) einstellen können (Seite 25}, 
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Die Digitizingsüft anwenden 


Nun versuchen Sie einmal ein Bild von einem Fiim zu digitalisieren und auf einer 
Diskette abzuspeichern. 

1 Sie verbinden den Videorecardtr mit dem Computer f Monitor (Seite II - 13, Fall 1-6) 
und legen eine Videocassette in den Videoreaorder ein- 

2 Sie wühlen Im Hauptmenü die DIGTTIZIHG &Q¥T to . 

Es trivial das DIGITIZINGSOFTMENÜ. 


DigixLängsöft 



Es werden die Zahlen von [TJ bis [fl] im Menübild erklärt. 

1 Wenn Sie START anwählen, so begin nt der C omputer zu digitalisieren 
Wenn Sie während dem Digitalisieren [E5C[ drücken, so kommen Sie in 
die vorhergehende Men iw berfläche zurück. 

1 Hier können Sie die Screenmodi ändern. 

Screenmodi können von 8, 10, ll , 12 ausgewählt werden. (Bei rincm MSX2 stellen 
Sie den Scree mn&df auf 8) 

Ein im Screenmode 12 digitalisiertes Bild, hat 19268 Farben; mit Sereenmodc JO. JJ 
hat es 12499 Farben; mit Screenmode 8 hat es 256 Farben . 

Uber die Screenmodi schauen Si« au/ Seif? 40 oder in Ihrem BASIC-Handbuch nach. 
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3 Hier legen Sie die Größe des Bildes fest. 

Information über die Einteilung des Bildes entnehmen Sie der Seite 51. 

4 Wenn Sie die Bildgröße ausgewählt haben, so stellen Sie hier ein. ab welchem 
Punkt (zB4!4 Bilder ab Imks oben oder rechts unten oder rechts oben .....} 
das Bild digitalisiert wird. Links oben : X = 0 . Y = 0 


5 Wenn Sie mehrere Bilder digitaliseren wollen, so können Sie hier die Wartezeit 
zwischen den einzelnen Bildern, einstellen * Möglich von 0 - 255 . Es wird in 1/60 
Sekunden gemessen. Wenn die Wartezeit > 60 ist, wird jede Sekunde der momentane 
Zustand des Bildes gezeigt (ein digitalisiertes Bild}. MANUAL 7 ist auf OFF zu 
schalten. 

ist MANUAL auf ON geschaltet, so ist diese Einsiellungsmöglichkeit wirkungslos! 

* Wenn die Wartezeit sehr groß eingestellt ist , kann es sein, daß es lange dauert bis 
Sie ins Menü zurückkommen 


Hier wird eingestellt, ob Sie mehrere Bil der dig italisieren wollen. Bei Einstellung 
ON , digitalisieren Sie solange, bis Sie 


ESC drücken. 


7 Ist M ANUAL auf ON gestellt, so erscheinen laufend die digitalisierten Bilder. 

Mit f „1 (Space) wird das Bild digitalisiert und zur Weiterverarbeitung be= 
reitgestellt (Menüauswahl zJS.: LOAD t SAVE. ...). Mit (eSCI ist es jederzeit 
möglich, zum Digitizingsofimenü zurückxukehren. 


S Hier können Sie ein Bild welches auf Diskette gespeichert ist r wieder anzeigen. 


9 


LOOK zeigt das digitalisierte Bild , ohne Menütinblendung, an. Mil 
kehren Sie in das Menü zurück 


ESC 


10 Das digitalisierte Bild kann hier auf Diskette abgespeichert werden. 

11 Es wird das digitalisierte Bild gelöscht (der Bildschirm wird schwarz). Nachdem 
Sie den Screenmode verändert haben, können Sie hiermit das "wackeln*’eines 
Bildes verhindern. 


RETURN 


Wenn Sie 


Tastatur eingeben. 


drücken, so können Sie die Zahlen direkt von der 
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Ein Bild digitalisieren 

Nun versuchen Sie einmal ein Bild zu digitalisieren. 
laßen Sie das Menübild, wie auf Seist 19. erscheinen. 


1 Sie wählen die [<] [>J •laichen neben SCREEN an und steilen Ihren 
benötigten Sereenmodus mü [ 771 (Space) ein 

Bei einem MSX 2+ können Sie die Sereenmodi 8» 10, 11, 12 verwenden. Bei einem 
MSX 2 können Sie nur den Screeimiode S verwenden. 


SCREHN: 12 < > 


Auf einem MSX 2+ Computer können Sie SCREEN 8. 10, 11 T 12 verwenden. Hier ver= 
wenden Sie SCREEN 12. damit Sie die schönste Digitalisierung bekommen. 


1 Einstellung der Bildgröße 

I Venn Sie den ganzen. Bildschirm verwenden wollen, so steilen Sie die BLOCK StZ£ X 
und die BLOCK SEE Y auf I / 1 . 


BLOCK S IZE X: 1/1 < > 
BLOCK SIZE Y-. W 1 < > 


3 Sie stellen START BLOCK X und START BLOCK Y auf 0 ein. 


START 

BLOCK 

X ; 

0 < 

> 

START 

BLOCK 

Y: 

0 < 

> 


Da Sie die BLOCK SEE X und die BLOCK SEE Y auf 1/1 gestellt haben, steilen 
Sie hier X, Y au/0. Näheres über Einteilung und Startposition des Südes - Seite 51. 
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4 Wenn mekrer Bilder digitalisiert werden sotten, wird hier die Wartezeit 
zwischen zwei Digiialisiertmgsvorgängen WAIT eingestellt. 

Hier steüen Sie WATT auf 0 (Da wir im 6.Schritt MANUAL auf ON schalten, 
benötigen wrr WAIT noch nicht. 


WAIT: 0 0 0 


5 Hier wird LOOP eingestellt. 

LOOP stellen Sie nur ein, wenn Sie mehrere Bilder hintereinander digitalisieren 
wollen oder den Bildschirm auf geteilt haben {tJ3 r : 414 Bilder). 

Jetzt schalten Sie LOOP auf OFF. 


LOOP: OFF 0 0 


6 Hier wird MANUAL eingestellt. 

Wenn Sie mit MANUAL digitalisieren , so können Sie selbst bestimmen, welches 
Bild Sie digitalisieren wollen. Jetzt sielten Sie MANUAL auf ON „ 


MANUAL: ON 0 0 


7 START beginnt den ausgewählten Vorgang. 

S Da Sie MANUAL auf ON geschähet haben, drücken Sie [ ~l 
(Space). Nun wird das Bild digitalisiert 

9 Nun wählen Sie LOOK atu 

Hiermit kö ruien Sie sich /hr digitalisiertes Bild ohne Menüeinblendung ansehen. 
Wenn Sie L&SC I drücken , kommen Sie wieder ins Hauptmenü der Digittzersoß 
zurück. 

Wenn Sie die Digitalisierung gm durchgeführt hoben, dann versuchen Sie die 
BLO CK Sf XE bzw. START BLXJCK zu verändern. 

Die Q können Sie mit dem " Finger " auf und ab bewegen, und damit jede 
beliebige Einsiellungsmöglichkeil verändern. 
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Ein digitalisiertes Bild abspeichem 

Hier wird er Hart, wte Sie ein digitalisiertes Bild abspeichern. 

Da die Daten eines Bildes sehr groß sind, mäßen Sie bestimmte Disketten verwenden 
(formatierte Diskette -Seile 14). Auf einer doppelseitig formatierten Diskette können 
Sie 13 Bilder abspeichem. 

Auf der Programmdiskette können Sie auch Bilder abspeichern, aber es passen nicht 
sovicte Bilder auf die Diskette. 



Es kommt eine Anweisung, daß man den Fiienamen eingeben soll. 


1 Sie geben Über die Tastatur den "Fiienamen '* ein und drücken 
zS.: wenn Sie “SCENE 1“ als Fiienamen eingeben 


RETURN 


PLEASE INPUT FILENAME 
? SCHNEI 


Nachdem Sieden ” Fiienamen" ein ge geben haben, werden Sie gefragt, ob Ji> das Bild 
wirklich abspeichern wollen oder nicht 


Die automatisch angefugte Endung (.Extension), wird nach den Screemodi wie folgt, 
vergeben. 


SCREENMODE 

EXTENSION 

SCREENMODE 

EXTENSION 

8 

SC8 

11 

SCB 

10 

SCA 

12 

SCO 


Der Filename wird angezeigt, danach wird geprüfi, ob Sie wirklich abspeichern wollen. 
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3 Wenn Sit das Bild abspeichera wellen, drucktu sic [yJ „ wenn Sie Dicht 
abspeichtro tvüÜ«) * 


.FILE NAME = : SCENEl.SCB 
OK(Y/N) ? Y 


Wenn Sie E] drücken, dann sehen Sie am Monitor "SAVING PICTURE" , und doi Bild 
wird auf der Diskette abgespeichert. 

Wenn Sie Jn] drücken, können Sie einen neuen Filenamen eingeben, 

Versuchen Sie mit verschiedenen Fileflamen SCENEI, SCENE2, SCENES, die vorher¬ 
gehenden Aktionen iu wiederholen. 

Versuchen Sie danach die Bilder mu dem A utagrafikdoader zu aktivieren. 


Ein gespeichertes Bild laden 


Sit können ein abgespeichertes Biid von der Diskette laden und ansthen. 

1 Sie wählen im DigidfittgsofhMenü LOAD an. 

Es wird eine Liste mit den Filnamen der Bilder, welche sich auf der Diskette befinden, 
an gezeigt. Datusch mäßen Sie einen "Filenamen" eingeben, 

2 Sie geben den "Filenamert n ein t den Sic laden wollen. 


Liste der Filenamen 

InputFiJftiLsmcpiease (Cant#l = RETURN) 
7 SCENE 1 


3 Sie drücken [ RTTUUN] . 

Das Bild wird van der Diskette geladen und Sie kehren ins Menü zurück Wenn Sie 
im Digitizingsoft-Menü LOOK anwählen, so können. Sie sich das Bild, ohne Menü=- 
cinblendung, ansthen. 
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Bilder nach der Reihe laden 

Autographiktader 

Wenn Sie im Hauptmenü (Seite IS) El AUTO GRAPHTC LOAD ER ajtwäfüen, die 
Datendiskette einigen und eint Taste drücken, sehen sie folgendes Menü: 


2 tS © 



1 nen n Sie P LAY anwählen, sehen Sie die Bilder li. Einstellung [Tj - {[zj . 

Mit [EScI fcehrtn Sie in das vorhergehende Menü zurück, 

1 Hier stellen Sie die Zahl des Länder Boards ein. Möglichkeiten: \ oder 2. 

3 Wenn Sie SAVE anwählen r können Sie die Einstellungen des Menüs (ioader ßmirds) 
auf eine Diskette o fjspeicforn. 

Die Daten des Autographikioader enthalten keine B itddn.it n 

* Die Daten des Autogrdphikloaders können Sie auch auf die Diskette mit den Bilddaten 
abspeichern. 

4 Wenn Sie LOAD amväf)i£Ji, laden Sie die Daten des Autographikloaders von der Diskette. 

5 Die Reihenfolge der Bilder. 
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Bilder nach der Reihe laden 

6 Hier können Sie auswählen, in weiches Laufwerk Sie die Diskeile mit den gespeichenen 
Bildern einlegen. 

Wenn Sie nur ein Laufwerk besehen, so mäßen Sie A auswählen. Besitzen Sie 2 
Disketterüaufwerke. so können Sie die Diskette mit den Bilddaten ins Laufwerk B cinlegtn 
in diesem Fall stellen Sie B ein. 

7 Filename des Bildes, welche Sie laden wollen. 

® Hier stellen Sie die Zeit ein , wie lange Sie das Bild erscheinen lassen möchten. 

Wenn SU die Zahl um 1 erhöhen, steigt die Zeitspanne um 2 Sekunden. 

{Zu dieser Zeit wird die Ladezeit des Bildes bis zum Erscheinen des Bildes, dazugezählt.) 

9 Hier wird die Blendenart eingestellt. 

Sie haben die Möglichkeit von 0-13 zu wählen. 


Nr 

Blendenart 

Nr 

Blendenart 

Ö 

direkt Einblendung von oben 

? 

Mosaik-Linien 

J 

von rechts scrollend 

S 

Linien v. mitte n. oben u. unten 

2 

von links scrollend 

9 

Balken v. mitte n. links u. rechts 

3 

von oben scrollend 

IQ 

Balken nach rechts 

4 

von unten scrollend 

n 

Balken nach links 

5 

Rechteck v L innen n. außen 

12 

Balken von oben 

6 

Rechteck von außen n. ifi^n 

13 

Balken von unten 


10 Hier können Sie in das Bild einen Text einblenden. 

Mit SET können Sie einen Text eingeben t doch die Ausgabe kann nur mit 
dem KANJl-BASrC erfolgen, {aif ■umpdudten fttdu^r nickt verhornt™ t) 

Die Eintragung im Board, daß ein Text auszugeben ist „ kann durch löschen des 
Textes „ entfernt werden r 

11 Hier können Sie eine Zeile des Autografikloaders verschieben^ 

Wenn Sie twischen zwei fest gelegten Zeilen eineZeile , welche bereits fixiert 
wurde, einfugen möchten t so können Sie hiermit die Zeile verschieben , 

12 Hier löschen Sie eine Zeile des Autografikloaders. 

Eine festgelegte Zeile kann hiermit gelöscht werden. 
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Die Reihenfolge der Bilder 


Jetzt versuchen SU cinamoi Bilder von einer Diskette nacheinander z u laden. 


1 Zuerst sind Sic im Menü von Seite 25 r 



2 Sie wählen piü dem Zeiger bei GRAPHIK NoJ SET an. 

Nun können Sie den Filenamtn fingeben. 

3 Sie geben den FÜenamen des Bildes ein. 

Wenn Sie den Filenamen eingeben, bitte atick&e Nachsilbe (Exiension - Seite 23), 

xJJ,: Sie geben SCENEL5CC ein und drücken |K£TUKfti „ 


Change Grapiiic No. 1 {Board s= l) 


Liste der Filenamen 


Input File naflie please (Cancel - RETURN) 
7 SCENEl.SCC 
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4 Hier sitiien Sie WAIT eitu 

Jetzt versuchen Sie es einmal mit 05 (Es dauert ca. 10 Sekunden, bis das Bild erscheint). 



NO. DRIVE GRAPHIC WATT WIPE 

1 sa SCENRl . S C C SET 01 00 01 00 


5 Hier stellen Sie die Blende (WIPE> ein* 

Jetzt versuchen Sie es einmal mit 01 ( das Bild scrolli von rechts nach ftnJti). 



NO. DRIVE GRAPHIC WAIT WIPE 

1 SEI SCENE1.SCC SET 01 01 00 


6 Diesen Vorgang wiederholen Sie von No* 2 bis 5 . 

SCREEN h WAIT t WIPE steilen Sie genau so, wie bei No. 1, ein. 
Die Filenamen geben Sie als SCENE2. SCENE3. ... SCENE5 ein. 



7 Sie wählen PLAY an. 

Nun werden die Bilder von SCENE l bis SCENES nacheinander geladen. 

Wenn SCENES tuende ist, beginnt es wieder bei SCENE 1 , solange bis Sie fESC] drücken. 


Wenn es gut gelungen ist, drucken Sie 
WIPE zu ändern. 



und probieren Sie WAIT oder 
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Eine Datei des Autografikloaders steuern. 


Versuchen Sie nocheinmat Daten des Autograßklooders zu speichern und iu laden. 
Speichern 

1 SU wählen im AuSogrpfUdoadermenU SAVE <uu 
Nun. können Sie den Dateinamen eingeben. 

2 Sie geben den Dateinamen ein. 
zM.: wenn Sie S C E N E eingeben. 


Liste der Filenamen 


Input File name please (Gancel = RETURN) 
? SCENE 


Hier wird automatisch die Nachsilbe ergänzt. 


3 


Sie drücken RETURN 


Nun wird gespeichert Wenn das Speichern fertig 


ist „ kehren Sie ins Menü (Seite 25) zuruck. 


ACHTUNG 

Wenn Sie den Dateinamen AUTQDEMQ.AGL eingeben r wird das Demoprogramm 
automatisch geladen und Sie können den VideodigUiicr nicht verwenden, 
in diesem Fad machen Sie folgendes: 

1 Sie entnehmen dem Laufwerk die Diskette „ wenn die IN USE -Lampe (Lampe am 
Diskettenla ufwerk für die Anzeige t ob die Dishie aktiv ist oder nicht) nicht aufleuchtet. 

2 Sie drücken iRESET j „ 

3 Wenn das BASIC gestartet ist , iegen Sie die Diskette wieder in das Laufwerk und 
geben folgendes ein: 

KTLL "AUTODEMO.AGL" [RETURNj 

4 Sie drücken fRESHTl r 

Hiemit ist das AUTODEMO r AGL gelöscht und Sie können den Videodigitizer wieder 
normal verwenden „ 
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Eitu A utogräfikloadtrdatei laden 

1 Sie wühlen itn AutogntfUcloadermettü LOAD an, 

£j wird die Dateütamenliste angczeigb Nah können Sic den Dateinamen cm geben. 

2 Sie geben den Dateinamen der Datei ein, welche Sie laden woUen, 
zJL" Wenn Sie SCENE eingeben wollen 


Dateinameniiste 


Inpui Füc namt pleasc (Cancd = RETURN) 
? SCENE 


ln diesem Fall wird die Nachsilbe .AGL automatisch ergänzt. 


3 Siedtücken (RETURNL 

Wffw die Datei geladen ist, kommen Sie ins Aatografikloadermeiiü zurück. Wenn Sie 
dann FLAY anwählen, können Sie die Bilder laden. 


ACHTUNG 

Wenn verschiedene Screenmodi aufeinander folgen, wird der Bildschirm gelöscht. 
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Ein Bild ausdrucken 


Wenn Sie eiten Drucker {SONY HBP-FlC. HBP-Fl, oder PRN-M24TYPE E) besitzen, 
können Sie digitalisierte Bilder ausdrucken. 


Das Printouiprogramm benutzt die nächst ähnlichen Farben des Bildes zum ausdrucken „ 
Das Primoutprogramm lauft nicht unter eitern Menü ab. sondern mit Befehlen. 

1 Zuerst achten Sie darauf, daß der Drucker richtig mit dem Computer 
verbunden ist, dann schalten Sie den Drucker eit l 
Uber die Verbindungen sehen Sie in Ihrer Druckeranleitung nach. 

1 Sie wählen im Hauptmenü des Videodigitizers * GRAPHIC PRINT OLT an 
{Seite IS), 


m video oiGiijz er 
heb oiememe soff 


UID£0 PICTUftE D1G1TIZIIG TOOL. 
FOfc SCfiEE* «.t0.11 AZ, 


GRAPHIC PRIKT OUT 

MCTURC f-ftTKT OUT SOFT, 
FOR SCfitEH $.10.11.12, 
USE KEP-F1 


EHE AUTO GRRPHIC LOfiDER 

f Cif KAMI KG TOOL 

FOR £CR££N $,1Q,11 A2. 
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Ein Bild drucken 


Sie legen die Diskette mit den Bildern in das Laufwerk und drücken 
I— f fSPACEJ, 

Nun erscheint die Dateinamenlistc und Sie werden nach dem Dateinamen gefragt. 

Sie geben den Dateiname n des Bildes, welches Sie ausdrucken t vollen, ein 
und drücken 




In diesem Fall mäßen Sie die Nachsilbe auch eingeben fSCB. SCC, 
zF r : wenn Sie SCENKSCC ausdrucken wollen 


(Dateinamen liste) 

FILENAME 7 SCENE.SCC 


Dann werden Sie gefragt, in weicher Größe Sie ausdrucken wollen. 

S Wenn Sie groß drucken wollen, so drücken S^ßD , wenn Sie klein drucken 
wollen, so drücken Sie [fi] und wenn Sie 2 kleine Bilder nebeneinander 
drucken wollen, dann drücken . Danach drücken Sie I RETURN] „ 

zJir. Wenn Sie groß drucken wollen 


Primsize Big , Small or Double 
fB/S/DJ ? B 


Nun werden Sie gefragt, von welchem Punkt aus Sie drucken wollen, 

6 Hiergeben Sie tn Z ahlen ein, wi eviele mm Abstand von links , Sie habe 
woUen und drücken lHET\Mtf] . 

Die Zahlen die Sie eingeben können, werden am Bildschirm angeieigt. Dies ist auch 
von der Eingabe des Ph. 5 (B t S. D) abhängig . 

zM.: wenn Sie von Links 5mm Abstand einhaften wollen 


Print position (0-21 mm) 5 
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7 WennSie die bisherigen Eingaben durchführen weiten, so drücken 
SU E , wenn nicht [n] und dann RETURN * 


Filcname ~ SCENE: SCC 
Screen mode - 12 
Prim aic = BIG 
Prim posmon - 5 mm 
Ok(Y/N)?Y 


Wenn Sie [v] drücken, wird das Bild aus ge druckt. 

Nachdem das Bild ausgedruckt ist. kommen Sie ins Printmenü zurück. 

Wenn der Drucker nicht druckt, so überprüfen Sie den Filenamen, die 
Kabelterbi/idung, die ON-LtNE Lampe {bzw r die SEL-Lampc) am Drucker. 


Achtung t 

Beim Drucken können Unterschiede zwischen dem Ausgedrucktem und 
dem Bitd am Monitor entstehen. 
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ANWENDUNG 


/ m Anwtndtirigsieil wird Ihnen erklärt, wie Sic Ton und Bild mit 
BASIC -Programmen anwenden können. 



Ein Samplerprogramm schreiben __36 

Dateinamen ändern---3t 

Verschiedene Satnpierprograniine durchführen .^,„„37 
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Samplerprogramm anwenden 


Versuchen Sic das Sample-prvgramtn auf der beiliegende n EWsJfcrffe einmal aus. 


1 Sie starten das BASIC. 

Sic legen keine Diskette in das Laufwerk und betätigen die RESET -Taste. 

2 Sie legen nun die beiliegende Diskette in das Laufwerk [Ä| und 
geben von der Tastatur aus LOAD "SAMFLE.BAS" ein und 


drücken [RETURN 


OK 

LOAD "SAMPPLE:BAS h 


3 Mit RUN IrETÜRNT wird das Programm gestartet, 

£s werden die gespeicherten Bilder und Töne nach der Reiht ans™ Pt und 
abgespielt. 


Einen Dateinamen ändern 


Versuchen Sic die Parameter iu verändern. 

Es be trifft die Pa rameter von Zeile 235 bis Zeile 360. Geben Sie UST 235-300 
und I RetURN] ein. Danach verändern Sie diese Parameter. 


235 FS.’SAMPLE^CS' 

24 

25QH-4 
260 Sm& 

ZW Rul 
2S0M=1 

300 Pl-'ACJTOitNI M. 3AS~ 


filoumt 
:' will 
; 1 tJöckitre 
: 'toten mode 
V itvtfismode 
:'«uidnwde 
’ n«i pmffunni 
" neu propvmi-name 


Um den Fiknamen ist ändern,müßen Sie in der Zeile 235 zwischen den 
einen anderen Filename eingeben. 

ln der Zeile 240 wird mit W=0 der Wait-parameter eingestellt, 
ln der Zeile 250 wird mit B = 3 die Btocksize (Bildgröße) eingestellt. 
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In der Zeile 260 wird mit S=8 der Screenmode eingestellt. Bei einem MSX2 Computer 
kann nur der Screenmode 8 gewählt werden. Bet einem MSX2+ Computer können die 
Screenmode 8, W, II und 12 ausgewählt werden. 

In der Zeile 270 wird mit R=0 der Reversemode eingestellt. I = Ön 

In der Zeile 280 wird mit Id-Q der Soundmode eingestellt. I = Qn 

In der Zeile 290 wird mit P=0 oder P—l die Möglichkeit geschaffen* ein weiteres 
BASIC-Programm zu starten. Wenn P-l, so muß in Zeile 300 PS rin Wert 
(Programmname des zu startenden BASiC~Programmes) zugewiesen werden. 


Verschiedene Samplerprogramme durchfuhren 


Auf der heiligenden Diskette sind außerdem noch mehrere Samplerprogramme 
zu finden. Versuchen Sie die Sampterprogramme im BASIC zu starten. 

Diese Sarnpierprogramme funktionieren nur dann, wenn der 
Videodigitizer in Betrieb ist. 

Folgende Sarnpierprogramme finden Sie auf der beiliegenden Diskette. 

SAMPLEl.BAS 

SAMPLE2.BAS 

SAMPLE3.BAS 

SAMPLE4.BAS 

SAMPLE5.BAS 

Wie Sie SAMPLE BAS durchführen können* finden Sie auf der Seite 35 r Pkt. 1 -3. 
SAMPLE5JJAS ist für Videoclips gut geeignet. 


ACHTUNG 

SAMPLE5.BAS können Sie nur auf einem MSX2+ Computer verwenden. 
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SAMPLE1 &A& Digitizer aktivieren! 

Zsi Programmbegi/in werden Sie n ach de/t Scre enntodvs (8. 10. gefragt. Geben Sie 

den. gewünschten Scrcenmode mit FLETURN] ein, danach erscheint der Hiwru in 
welchem Screaunode dos Sampleprogramm abläuft. 

Es wird ein Bild auf 16 £ui«iiiiiie7 digitalisiert. 1/t der Mitte wird ein 1/4 Bild abgesiellt. 
Nach jedem automatischen DigitaUsicrungsvorgang wird im Uhrzeigersinn ein nettes 
1116 Bild und das 114 Bild abgestellt, 

SAMPLE2 JJAS Digitizer Aktivieren - 

2# Programmbeginn werden Sie nachdeaScrettitnbdus (8, )D, 11,12) gefragt. Geben Sie 
den gewünschten Scrcenmode mit IKETURNJ em, danach erscheint der Hinweis in 
welchem Screenmode das Sarnpleprogramm abläuft. 

Es wird ein. großes Bild digitalisiert und danach ein kleines Bild (1/8} jeweils in eint 
Ecke positioniert (links obefi, rechts oben, rechts unten und links unten). Durch drücken, 
der SPACE -Taste wird die Bildposiiio/t sofort gewechselt; automatisch erfolgt dies 
nach ca. 10 Sekunden. 


£AMPLE3 r BAS Digitizer aktivieren T 

2u Programmbeginn werden. Sie nach den Screenmodus (8. J0 t 11. 12) gefragt. Geben Sie 
den gewünschten Screenmode mit [RETURN ein. danach erscheint der Hinweis in 
welchem Screenmpde das Sampieprogramm abläuft. 

Ein laufend digitalisiertest iid T wird in die Länge , in die Höht und retour gesogen 

SAMPLE4JJAS Digitizer aktivieren ? 

Zu Progranunbeginn werden Sie nach den Screenmodia {8.1D> 11.12) gefragt. Geben Sie 
den gewünschten Screcnntode mit RETURN j ein. danach erscheint der Hinweis in 
weftrfvem Screenmade das Sampieprogramm abläuft 

Ein lau fend {Egiialisicptes Bild, wird als 1/1 Bild, 1/4 Bild, 1/9 Bild, 1/16Bild und rticur, 
angettigi. 

SAMPLE53AS Digitizer aktivieren ! 

Zu Programmbeginfi werden Sie nach den Screenmodus (3,10,11,12) gefragt. Getreu Sie 
den gewünschten Screemnöde mit [r^DJRN] ein, danach erscheint der Hinweis in 
weichem Screenmode das Sofn^rprogran-un abläufi. 

Zeigt die verschiedenen Möglichkeiten und Kornbiitaiionen des SONY* Vidcodigiiiitrs 
[nur für MSX2+ Computer f). 
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ERWEITERTE BASIC-BEFEHLE 


Das “Erweitcnt BASIC" ist für die Digitalisierung mit MSX-B AS1C geschaffen worden. 
Nach folgend werden die einzelnen BASIC-Befehle in alphabetischer Reihenfolge 
erklärt. 

Es werden nur die "Erweiterten BASIC-Befehle erklärt. Die Standard MSX2/ 

MSX2+ BA&lC-BefehUt finden Sie in Ihrem MSX-BASIC Handbuch. 

ACHTUNG 

Die Anwendung der "Erweiterten BASIC m -Befehle. können nur bei installiertem 
und aktiven i Videodigitizer erfolgen. 


BAS IC-Be feble. 

Beleb Verklarungen.. 

Über die SCREENMODI 


Befehlsreferenz L+H .. + . __ + ,. + ,, 

CALL AD.. 

CALL DCLS. 

CALL DCOPY.. 

CALL DG. 

CALL MD. 

CALL YJK. 


40 

40 

40 


..41 

.41 

.43 

.43 

.45 

.46 

..47 
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Befehlserklärung 


FORM 

Es wird die Befehls-Syntax (Form) geie *t r 

funkt 

Es wird die Funktion des Befehles erklärt. 

FaJUlM 

Es werden die einzelnen Parameter erklärt. 

ERKL 

Es wird der Funktionsabiauf des Befehles erklärt r 

BEISP 

Es wird ein Beispiel gezeigt. 


ACHTUNG 

Das "Erweiterte BASIC* funktioniert nur in den Scrcenmodi 8, IQ, 11 und 12, Sitte 
stellen Sie zuerst den Sereenmode ein. 


Verwendbare Screen modi 


Mit einem MSX2+ Computer sind die Sereenmode ti t 10, II und 12 möglich. 
Mit einem MSX2 Computer Ist nur der Sereenmode & möglich, 

Dtr Zusammenhang von Screen und Mode ist wie folgt: 


SCREEN 

FARBEN 

MSX2* 

MSX2 

8 

256 

ja 

ja 

10 

12499 

ja 

nein 

11 

12499 

ja 

nein 

12 

19286 

ja 

nein 


ACHTUNG 

Beim Sereenmode 8, kann es durch die geringe Anzahl der Farben, Abweichungen 
zum Originalbild geben. 
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CALL AD (cali autodigitize) 

FORM CALL AD (A, B. C, D, E.F.G) 

FUNKT Es wird ein Bild automatisch digitalisiert* eis Einzelbild in festgeiegtrr Reihenfolge, 

und am festgeiegten Platz mit bestimmter Größe. 

PARAM A isi die Bildgröße der X-Koordinate 

0: I/I 1\ 1/4 6:3/3 

1:1/2 4: 3/4 7:3/4 

2:1/3 5:2/2 

* bei . i 3 erscheint am rechten Rand ein schwarzer Streifen. 

B ist die Bildgröße der Y-Koordinate 

0:1/1 3:1/4 6:2/3 

1:1/2 4:3/4 7:2/4 

2:1/3 5:2/2 

* bei r / 3 erscheint am unteren Rand ein schwarzer Streifen. 

C isi die Startposition X-Koordinate bei fdehrfachdigitaiisierung (1/6* i/9 ,1112 
oder Hl6 -Bilder) 

D ist die Startposition Y-Koordinate bei Mehrfachdigitalisierung ( 1/6, 1/9* 1/12 
oder 1/16 - Biider / 

E irr die Wartezeit ratschen den einzelnen Bilddigitalisierungen 

0 - 255 : Es wird im E/60 Zeiiabstand digitalisiert. Wird diese Zahl groß ein= 
gestellt, so kommt es zu einer längeren Wartezeit zwischen den einzelnen 
Digitalisierung svorgängen . 

Wird eine Zahl größer 256 eingestellt* so wird diese auf256 korrigiert* mit 
F (Autokop\e} kann kopier! werden . 
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F Aufoknp\t 

0 *= nicht üsii£>nv kopiert 
1 - autom. kopiert 

Wen/ 1 E :> 60 eütgestefft wtirife, dann wird Bildpunh für Bildpunkt vom 
RAM des Digitizers ins VRAM des Computer übertrugen. 

Wenn A > 0 {mehrfache Bilddigitalisierung [1/6, Jf9, ..J), E > 60 T dann kann 
max. 68 Sekunden lange kein Bild erscheinen. Bleibt F auf 1. so können 
Sie während der Digitalisierung das jeweilige neue Bild befrachten. 

G Steuerung 

0 : keine Steuerung {automatisch) \ : ODD (ungerade) 2 : EVEN (gerade) 
Bei rascher Digitalfolge, können Bitdurtschßrfen auftreten. Eine Scharfstellung 
kann durch die Einstellung des Parameters E = 1 oder E = 2 T erreicht werden. 


Pas Bildsignal, weiches durch den VXDED-Eingang in den Videodigitizer kommt, 
wird digitalisiert L 

Werden die Paramier A und B aufO gestellt, so erhalten Sie ein Vollbild (volle Größe J, 
Wird n / m eingestellt, dann erhält man vom ganzen Bild geteilt durch m > ft mal ßiiiier, 
Mil CALL AD, kann auch ohne CALL DCQPY das Bild autom. übertragen werden 

CALL AD(l T LLLU<U.Ö) 

Wenn Sie diesen Befehl ausführen, erhalten Sie nach einer Wartezeit von 120 / 60 
Sekunden, folgende Eildaußeilung: 


2 3 

Y 0 
1 
2 
3 
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CALL 

FORM 

FUNKT 

ERKL 

BFJSF 

CALL 

FORM 

FUNKT 

PARAM 


DCLS (call digitizer clear) 

CALL DCLS 

Löscht de ft RAM-Bereich des Vidiodigüizers auf0. 

Es werden 1 sämtliche Pages des aktuellen Sereenmodes gelöscht, 

CALL DCLS 

Wenn man diesen Btftkl durchführt, wird der RAM-Ser^ich des Vidcodigiiizefs 
gelöscht; am Bildschirm tritt keine Veränderung auf. 


DCOPY (call digitizer eopy) 

CALL DCÜPY fA,B)-(C.D) TO (E.F) 

Kopien aus dem RAM-Breich des Vidiadtgitaers in den VflAM-Beretch 
des Computers. 

A Startposition der X-Koordinate 

0<= A^-255 

B Startposition der Y-Koordinate 
Q< = B < = 21] 

C Endpositiön X-Koordinate 
0 < = C < = 255 
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D Endposiiion Y-Koordinate 
B D < = 211 

E Empfang-Startposition X-Koordinate 
O^ A < = 255 

F EmpiBng'Starrposition Y-Koordinate 
ö < - A < = 235 

iTJtfX Kapiert ein digitalisiertes Bild vom Digititer-RAM in den VRAM des 

Cofnpuifrj, i n die aktive Seite, 

Eifi digitalisiertes Bild, kann man mit CALL AD bnv CALL MD 
om Bildschirm erscheinen lassen 

BE ISP CALL DCOPY (10, 10) - (100* 100} TO (50, 50} 

Da; Bi\d wvd vom RAM desDigitizers, von X-Startposition Ö, Y-Startposilion 0 
bis X-Endpostion 100, Y-Endpostion I00 t zum VRAM de s Computer?. auf die 
X - £mp fang -5 innposirion 50, Y-Empfang-Startposition 50, kopiert. 



<255.SH) 
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CALL 

FORM 

FUNKT 


BBISP 


DG (call digitizing menu) 

CALL DG 

Es wird dk Digitiiing-Software des Videodigiiiiers gestartet. 

Es erscheint das Digitiiingsoßmenü. Die Anwendung sehen Sie 
bitte auf Sehe 19 nach. 

Wenn man diesen Befehl verwendet, soll mein vor dem CALL DG kein 
CLEAK drurhßthren. 

Wenn Sie diesen Befehl unterbrechen wollen, so drücken Sie RESET. 


CALL DG 


Wenn man diesen Befehl durchführt t erscheint folgendes Menü: 



$m:T 
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SCfiEEii 
BLOCK SIZE «•- 
BLOCH 512 E S 
STftRT BLOCK 
START BLOCK V, 
«Alt 
LOOP* 
HfilüJftL* 


LV^l«LrtilNfi5HUEfti::L? 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


CALL 

FORM 

FUNKT 

PARAM 


f£RKL 


MD (call manuaidigitizc) 

CALL AD (A3.CpD.Hj 

Es wird ein Bild manuell digitalisiert, in festgeiegu r Reihenfolge* 
und am /«igelten Platz mit bestimmter Größe. 

A ist die Bildgröße der X-Koordinate 

0:1/1 3: 1/4 6:2/3 

1:1/2 4:2/4 7:2/4 

2:1/3 5:2/2 

* bei .13 erscheint dm rechen Rand ein schwarzer Streifen 

B ist die Bildg roßt der Y-Koordinate 

0: 1/1 3: 1/4 6:2/3 

1 : J/2 4; 2/4 7:2/4 

2:1/3 5:2 fl 

* bei r 13 erscheint am unteren Rand an schwarzer Streifen. 

C Startposition X-Koorditräte 

0 - 3 waagrechte Punktezahl. Die Zahl muß kleiner, wit die zuvor 
in A tfingegädeji pMiji. 

D Startposition Y-Koordinate 

0-3 senkrechte Pttii&ezähf, Die Zahl muß kleiner, wie die zuvor 
in B eingegeben je in. 

E Steuerung 

0: keine Steuerung {automatisch) l : ODD (ungerade) 2 : EVEN (gerade) 

siehe CALL AD. 


Das Bildsignal r welches durch den VFDE Q-Eingang in den VideodUgiider kommt, 
wird digitalisiert. 

Das Bild, weiches mit CALL MD digitalisiert wurde, befindet sich im RAM des 
Videodigitizers. Damit dieses Bild am Bildschirm erscheint > muß man 
CALL DCOPY durchfuhren. 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


BEISP 


CALL 

FORM 

FUNKT 

PARAM 

EKKL 


ÜEISP 


]0 SCHEE* fl: CALL DCLS 

20 FOJ1 Y = Ü TO 2 

3(1 KOK JE=0 TÜ 2 

40 CALL Mp< 2,2 f X F Y,0j 

SO CAl*L DCOPY|0 r Ö J-(2SS.211JT0(0,0> 

eo NE*T X 

70 WEXT f 

£0 EMO 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

LJL 

9 


YJK (call YJK) 

CALI YJK(Y, I, K) 

Die YJK-Farbdaien werden im VRAM dci Computers verändert. 

V vom momentanem Wert wird die Y-Farbin formation verändert. -1 < Y ■- 7 

I vom momentanem Wert wird die l-Farbinfprmoiion verändert. - 2 < S <1 

K vom momentanem Wert wird die K-FErbinformation verändert. - 1 < K c 1 

Die YJK -Farbd&ten werden im VRAM des Computers verändert, daraus folgt, 
daß sieh die Farbdarsteiiung am Bildschirm verändert. 

YJK ist eine Farbauj'leiiung m i tiavptfarben ft {rot} G {grün} B {blau). Die 
Farbmischung erfolgt durch die Einstellung der einzelnen Hauptfarben. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte Ihrem BASlC-Nandbuch. 

Bei einem MSX2 Rechner verwendet man tutr 156 Forbf*. daher können. Sie diesen 
Befehl flicht durchführen. Wenn Sie diesen Befehl verwenden, so stellen Sie den 
Screenmode auf 10. ] ] oder 12 ein. 

CALL YJKU.1,2) 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


ANHANG 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


Die Fites bzw. der Inhalt der beillegenden Diskette sind wie folgt; 


INHALT 

ART 

FILENAME 

VideDtSigitner- 

Hauptmenü 

Menüprogramm 

AUTOEXEC.BAT 

FM.BAS 

BFÜNTBIN 

Autografik= 

ioader 

Das Programm vom 
Aatograßklooder und 
der BHddatcn 

aglloadpaS 

agleditäas 

AGMAlftMAS 

agldemomas 

DFöNT _ßW 
AGLTlTLE.CFS 

aclboardsss 

Printern 

Printe uiprogramm 

COLPRINTJZAS 

HBF _FIC.BIN 

D igitizer-Santpte= 
Programm 

Samplerprogramm 
siehe Seite 36 

SAMPLET AS 

SA M FLEIß AS 
SAMPLE2ÄAS 
SAMFLF33AS 
SAMFLE4EAS 

SAMPLEST AS 

! 

B aekupprograrflm 

Programm für 

BACK UP -Seite 36 

BACKUPS AS 

Autograßkloadif 

Sampledalen 

Sample Daten ßr 
Aatögraßkloader 

SAMPLE! AGL 
{ MSX 2) 

SAMFLE2AGL 
(MSX2+ ) 

Andere Bilddateft 

Bitddaien 

Die Extension maß 
,SC8 (Serben 8) oder 
ßCC (Screen 12 J sein. 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


Wenn man den Bildschirm am Computer unterteilt. so können Sie mehrere 
digitalisierte Bilder auf einem Bildschirm abbilden. 

Bildrinteilung 

Die Bäuei lang erfolgt durch die IC-Koordinate und Y-Koordinate. Es sind 
Einteilungen von l/l, l/2 h 1/3^ 1/4* 3/4 t 2/2r H 2/J, 3/4; diese % Möglichkeiten 
gibt es. Wenn waagrechte (X) und senkrechte (Y) Bildparameter gleich 
sind t so ist die Bildaufieilttngsanrahl waagrecht und senkrecht gleich. 

z£.: wenn waagrecht 1/2 und senkrecht l fl eingestellt ist, werden 4 ver¬ 
schiedene Szenen digitalisiert (WAIT > 0 i£.: 60 }. 



Wenn man den Bildschirm in verschiedene Größen einteih. so wird das 
Bild verkleinert, 

Die Bildgröße ist van de r X-Koord'tnaten- und der Y-Koordinaten-Einstellung 
abhängig. Die X-Koordinate und die Y -Koordinate kann man. bis 1(4 einge= 
Stellt werden; dies ergibt 16 Eimelbildef. 

Sei der Einstellung der X-Koordinaie iuid dtr Y -Koordinate - \ß. kann am 
rechten Band bzw. am unteren Rand ein schwarzer Streifen auftreten . 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


Anfangspunkt der Digitalisierung 

Wird der Bildschirm unterteilt, dann ist für die DigiioUsierung der ST ART BLOCK 
wichtig. START BLOCK (X. Y} bezeichnet man den Anfangspunkt. wohin das 
digitalisierte Bild ab gestellt wird. Man kann den START BLOCK X t Yje nach 
Einteilung ( BLOCK SIZEX T Y ), verschieden einstellen. 

Links aben ist 0 (für X und Y). 

Beispiel fl) 


Bei d er Einste llung ( BLOCK SlZB)von X = 1/2 und Y = 1/L wird das digitalisierte 
Biftf XfÜffffA lt, Abbildung erstellt. 

In diesem Fa/I kann (START BLOCKJ X = 0 oder 1 sein, Y jedoch nurQ. 

(X, Y) = (0 t 0} t (L Oj ist die zweite Bildhälfte, 


( 0 . 0 > { 1 . 0 ) 



Beispiel (2) 

Bei der Einstellung (BLOCK SIZE) X = 2/4 und Y = 2/2, wird das Bild wie bei 
obiger Abbildung digitalisiert (MANUAL : ON). Es werden zuerst die 4 waag= 
rechten Bilder digitalisiere, danach die 2, BHdauftcilungsebcne. 

Die möglichen Einteilungen der BLOCK SEE (X T Y ) = (0,0) t (l h 0) h (2, 0) . (3,0) , 
(0, l). (1 T 1) > (2, 1) - C3, 1). Diese 8 Möglichkeiten sind vorhanden. 

Die erste Bildschirmhälfie ist genau so groß wie bei Beispiel I. Wenn aber ( X, Y ) = 

(0. 1}, (L l). (2. 1) ist, so wird die untere Bildhälfte der Digitalisierung ( 2 r Bild hälfte) 
verdeckt. Wenn {X, Y ) = (3, 0) ist, so wird die rechte Hälfe des digitalisierten 
Bildes abgeschabten. 

Bei (X» Y) - (3 T 1). wird das digitalisierte Bild rechts und unten abgeschnitten. 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


Wenn man die Slaripostion { START BLOCK ) { X t Y ) = (3. 1) einstetk, so 
wird der Y/////A Wegfällen. 



Wird die Bildgröße (BLOCK SEE) und die Startposition (START BLOCK) 
kombiniert verwendet, so kann man folgende Bildeinteilüng erkalten. 


Beispiel 


A 

TiTi 

t ! 

i 

1 F 

i ; G 

H 

i c 

H ‘ □ 

1 


1 den Bildschirm, welchen man digitalisieren will, im Digitidrtg= 
softmenü mit CLS bzw, in BASfC mit CALLDCLS löschen. 

2 Es wird die BLOCK S1ZE X.Y an/2/4 and die START BLOCK 
X=l, Y=1 und LOOP = OFF, MANUAL = ON eingestellt* so erreicht 
man das digitalisierte Bild L 

3 dann stellt man die BLOCK SIZE X T Y aaf 1/4, die START BLOCK 
X,Y=O t LOOP = OFF, MANUAL s ON. ein. So erreichen Sie das 
digitalisierte Bild A, 

4 In dergleichen digitalisiert man die Bilder B, C, D. 

Es sind noch verschiedene Kombinationen möglich. 
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VIDEO DIGITIZER HBI-Vl 


WENN ETWAS NICHT FUNKTIONIERT 


Wenn kein 
Bild erschein! 


- Überprüfen Sie den Bildsignaleingang Ihres Videodigiiizcrs. 

♦ Ober prüfen Sie Ihre Kabelverbindungen (Seite 10). 

Wenn am Cartridge -OUTPUT nichts angeschioßen ist „ jo schalten 



Sie den Schalter auf AUS. 

Wenn kein 

Video-Bild 

erscheint 

- Das Bild vom Videofilm und Computer, kann man nicht auf einem 
Monitor erscheinen lassen. Schalten Sie den Monitor auf das ge¬ 
wünschte Eingangssignal brw. verändern Sie die Verkabelung . 

■ Wenn es am Monitor einen RGB * und ^VlDEiO-Bingang gibt, aber 
keine Utnschahmöglichkeit am Monitor, so hat die RGB-£ingangs= 



queiie Vorrang. Bei so einem Gerät verwenden Sit nicht den 
RQB-Eirtgang, um ein Biid zu bekommen. 

Nicht zufrieden^ 
Stellende Bild färben 

, SCREEN S verwendet nur 256 Farben f deshaib kann es tu 
Farbabweichungen kommen, Das ist jedoch bei SCREEN 8 


normal Wenn man ein besseres Bild möchte> so kann man mit 
einem MSX2+ Computer , SCREEN 10. SCREEN 11 oder 
SCREEN 12 einsietien. 


Probleme beim 
Ausdrucken 


Abspeicherung 
auf Diskette 
nicht möglich 


. Oberprüfen Sie, ob der eingegebene Fiiename richtig ist. 

. Uberprüfen Sie die Kabelverbindung vom Drucker zum 
MSX 2+ /MSX 2 Computer . 

. Überprüfen Sie die QN-LINE Lampe (bzw, SEL-Lampe) am 
Drucker btw. verwenden Sie Ihr Druckerhandbuch. 


t Ist die Diskette schreibgeschützt ? 

h Neue Disketten mäßen vor der ersten Verwendung formatiert 
werden (Seite 14), 


Abgeänderte brw 
seihst erstellte 
S A3 VZ-Programme 
funktionieren nicht 


* In den meisten Fällen, ist bei der Abänderung etwas falsch 
gemacht worden r Stfuf/i Sie in Ihrem BASIC-Handbuch nach 
und korrigieren Sie die Fehler. 


Befehle zum 
digitalisieren 
(CALL AD, CALL DG, 
CALL MD) 
funktionieren nicht 


♦ Wenn man mit einem Programm digitalisieren will, so muß die 
Verbindung zwischen dem Videogerät und der Videodigitixer- 
Cartridge aktiv sein. Naben Sie kein Videosignal am Video- 
digitizer, und Sie versuchen ein Bild iu digitalisieren, so 
funktioniert dor Videodiginzcr nicht richtig. 

. Oberprüfen Sie die Parameter des Digitalisierungsbefehlcs (Sehe 36) 
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TECHNISCHE DATEN 

Maße 

109 * 132 * 26A mm 
(Breite* Höhe* Tiefe) 

Gewicht 

ca, 200 g (Cartridge) 

B etritbsttmperaiur 

5° C - 35° C 

Digitalisierungsvolume tt 

25 % - SO % 

B etriehsspannung 

+ J2V, + 5V 

Leistungsaufnahme 

12 W 

Videoeingang 

komposite Videosignal 1 V p-p, 75 

Vtdeatuagang 

durchgeschiiffen, bei Schaltersieüung 75 

beiliegende Ware 

1 * 3 J inch Diskette 

1 * Verbifidungskabcl 

1 * Bedienungsanleitung 

1 * Garantiekarte 

1 * Service-Information 


Veränderungen der technischen Daten bzw, Imümer vorbehatten l 


r. (re:ffiitr0SÄKSIl8iJ:£Brc£Lfc1|«®]IÄB^«K»SS£*HiTOil*£ (vccO &m 

Urt'L.. . ^Ufcival/SfSW^lCi&ISLrCffiW'ÄSt. SJtP 6 S<ElS 0 £:£E :5 

ztff&ozT* 2uuHs?oian£ur<fc _ m'* 
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